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Herzblut – unsere  
gemeinsame Herzangelegenheit  

Wenn ich auf das vergangene Jahr zurückblicke, denke 
ich an die vielen Begegnungen, Gespräche und stillen 
Momente des Engagements, die unseren kantonalen 
Rotkreuzverband prägen. Sie zeigen mir, dass unsere Ar-
beit weit mehr ist als das Erfüllen von Aufgaben. Sie ist 
eine Herzangelegenheit – getragen von Menschen, die 
mit Überzeugung und ganzem Herzen dabei sind.

Die Anforderungen sind auch in diesem Jahr nicht klei-
ner geworden. Der Einsatz unserer Mitarbeitenden und 
Freiwilligen hat zugenommen, die Verantwortung ist 
gewachsen. Beeindruckend ist, mit wie viel Herzblut, 
Verlässlichkeit und Mitmenschlichkeit diese Herausfor-
derungen angenommen werden. Dieses Engagement ist 
nicht selbstverständlich – und bildet doch Tag für Tag das 
Fundament unserer Arbeit.

Besonders berührt hat mich der Besuch des Fahrdienstes. 
In der offenen Atmosphäre, im kollegialen Miteinander 
und im lebendigen Austausch mit den Freiwilligen wurde 
spürbar, wofür das SRK im Kanton steht. Man hört einan-
der zu, unterstützt sich und teilt Erfahrungen – getragen 
vom Wunsch, für andere da zu sein. Hier zeigt sich das 
Herzblut, das unsere Organisation lebendig macht.

Dieses Herzblut begegnet mir nicht nur in der operativen 
Arbeit, sondern auch in der Zusammenarbeit auf strate-
gischer Ebene. In den Diskussionen des Vorstandes wird 
deutlich, wie ernsthaft Verantwortung übernommen 
wird – mit Weitsicht und Verbundenheit mit den Werten 
des Roten Kreuzes. 

All dies wäre nicht möglich ohne die Menschen, die sich 
täglich einbringen: Mitarbeitende, Freiwillige, Vorstands-
mitglieder und Unterstützende im Hintergrund. Sie sor-
gen dafür, dass Hilfe ankommt, Vertrauen entsteht und 
Menschlichkeit gelebt wird.

Zum Abschluss halte ich inne und sage Danke. Danke 
für die Zeit, die Sie schenken. Danke für die Verantwor-
tung, die Sie übernehmen. Und danke für das Herzblut, 
mit dem Sie unsere Arbeit prägen. Sie machen unseren 
Verband zu dem, was er ist: nah bei den Menschen, ver-
lässlich im Handeln und getragen von Mitmenschlichkeit.

Barbara Jenny 
Präsidentin



Helfen ist keine Frage 
Das Rote Kreuz ist für die Menschen im Kanton Glarus da – 
dank engagierter Personen und Ihrer finanziellen Unterstüt-
zung.

Spenden statt schenken!
Glarner Unternehmen können Gutes tun und gleichzeitig zei-
gen, dass ihnen die Menschen im Kanton Glarus am Herzen 
liegen. Anstatt Kundengeschenke zu verteilen, unterstützen 
Sie mit Ihrer Spende Projekte des Roten Kreuzes:

So einfach geht’s:
1.	 Sie kontaktieren uns.
2.	 Sie wählen ein Herzensprojekt aus.
3.	 Sie bestimmen den Spendenbetrag.
4.	 Sie erhalten eine Spendenbestätigung für Ihr Unternehmen.

Setzen Sie als Unternehmen ein Zeichen der Solidarität und 
zeigen Sie Ihre Verbundenheit mit den Menschen im schönen 
Glarnerland.

Wissen, was und wo
Wenn ich bei der Fitness-App auf «Start» drücke, beginnt das 
Programm. Dafür braucht es den Wunsch von Sportinteressier-
ten, Recherchen, Technik, Design, Angebot und Kommunika-
tion. Bei uns ist das ähnlich. Wir entwickeln Angebote, wenn 
wir wissen, dass sie für unsere Zielgruppen wichtig sind. An-
schliessend kommunizieren wir das auf unserer Website. Ob 
Entlastung, Notrufgerät, Finanzielle Einzelhilfe, Fahrdienst, 
Weiterbildung oder andere Themen. Wir helfen, beraten und 
triagieren auch in diesem Jahr mit grossem Engagement. 

Wir wünschen Ihnen eine schöne Frühlingszeit und freuen uns, 
wenn Sie unsere Angebote weiterempfehlen und weiterhin an 
unserer Seite sind.

Sabine Haslinger
Geschäftsleiterin

Geschäftsleitung
Persönlich, nah und mit  
Herzblut arbeitet das SRK-Team

Titelbild: Von einer Entlastungsdienstmitarbeiterin beim SRK und Glarner 
Fotografin. Nicht alle Fische schwimmen in dieselbe Richtung, dies ist wie 
bei uns unterschiedlichen Menschen. 



Datum:	 Weltrotkreuztag  
	 Freitag, 8. Mai 2026

Zeit und Ort:	 von 18.00 bis 19.00 Uhr  
	 SRK-Seminarraum Mitte 
	 Kasernenstrasse 2 
	 8750 Glarus

Apéro:	 zirka 19.15 Uhr  
	 im Fratelli in der Markthalle Glarus

Traktanden:

  1.	Begrüssung 
  2.	Protokoll der HV vom 8. Mai 2025
  3.	Jahresbericht 2025 
  4.	Jahresrechnung 2025 und Revisorenbericht 
  5.	Budget 2026
  6.	Décharge des Vorstandes 
  7.	Anträge des Vorstandes und der Mitglieder
  8.	Wahlen Vorstand 
  9.	Wahl Revisionsstelle jährlich 
10.	Ehrungen 
11.	Varia

Anträge von stimmberechtigten Mitgliedern  
sind dem Vorstand mindestens einen Monat vor  
der Versammlung schriftlich einzureichen. 

Anmeldung für Hauptversammlung und Apéro

Wir bitten Sie um eine telefonische oder schriftliche 
Anmeldung bis 10. April 2026 an  
sekretariat@srk-glarus.ch oder 055 650 27 77.

Teilen Sie uns bei der Anmeldung mit, ob Sie  
nur bei der Hauptversammlung oder auch  
beim anschliessenden Apéro im Fratelli in  
der Markthalle Glarus dabei sein möchten.

Freundliche Grüsse
Schweizerisches Rotes Kreuz  
Kanton Glarus
Der Vorstand

Einladung zur  
Hauptversammlung



DAS GLARNER 
ROTE KREUZ 
Eine eindrückliche  

 Bilanz der Menschlichkeit

79
Freiwillige engagierten  
sich für mehr  
Menschlichkeit.

2’266
Kunden und Kundinnen  

schenkten uns ihr Vertrauen.

 10’153 
79 Freiwillige haben  
ihren Mitmenschen  
 10’153 wertvolle  
Stunden geschenkt.

3’185
Mitglieder  

unterstützen  
das SRK Glarus.

 11’082 Fahrten

238’655 Kilometer
Wir haben 11’082 Fahrten organisiert  
und unsere Freiwilligen waren  
238’655 Kilometer unterwegs.

2025

(neu inklusiv Begünstigte 2x Weihnachten)



2025

CHF

2025

Finanzen 
Unser Geschäftsjahr in Zahlen 

Die Jahresrechnung finden Sie nach unserer HV auf unserer Website.

Bilanz 2025 2024
Aktiven

Umlaufvermögen 783’183 710’645

Finanzanlagen 360’590 359’445

Total Aktiven 1’143’773 1’070’090
   
Passiven   

Kurzfristiges Fremdkapital 68’419 64’063

Eigenkapital / Organisationskapital 1’075’354 1’006’027

Total Passiven 1’143’773 1’070’090

   

Erfolgsrechnung 2025 2024
Erträge

Spenden / Mitgliederbeiträge 134’409 159’209

Mittelbeschaffungs-Aktionen – 1’400

Dienstleistungsertrag 520’265 551’596

Beiträge öffentliche Hand 232’589 223’525

Projektbeiträge Hilfswerke,  
Institutionen

1’760 –

Total Erträge 889’023 935’730
   
Aufwand   

Waren / Dienstleistungen 205’848 230’215

Personalaufwand 458’867 444’904

Betriebsaufwand 111’665 100’825

Finanzerfolg – 4’177 – 3’772

Abschreibungen 5’655 4’809

Zuweisung Organisationskapital 1’000 1’000

a.o. / betriebsfremder Erfolg – 15’000 –

Total Aufwand 763’858 777’981

   

Jahresgewinn 125’165 157’749



2025

CHF

2025

Den Bereich der Sekretariatsarbeiten erlebe ich als Dreh- und 
Angelpunkt im gesamten Unternehmen. 

Sekretariat 
Planen, organisieren, umsetzen 

Teamwork

planen

terminieren

fakturieren umsetzen

Die Zusammenarbeit im Bereich der Fakturierung mit den ein-
zelnen Bereichen ist sehr eng. Zudem ist die Buchungsorga-
nisation unserer drei Seminarräume ein weiterer Bestandteil 
dieser Position.

Unsere Mitglieder bilden das Fundament des SRK Glarus. Ihre 
ideelle und finanzielle Unterstützung ermöglicht es, soziale 
Dienstleistungen im Kanton Glarus nachhaltig zu erbringen. 

Eine professionelle und transparente Mitgliederbewirtschaf-
tung ist daher ein zentraler Bestandteil unserer Organisation 
und des Bereichs des Sekretariats.

Maya Enz
Sekretariat

org
an

is
ie

re

n



Kilometer für     2025     2024    2023

medizinisch-therapeutische Zwecke 149’422   167’593 158’500

partizipative-integrative Zwecke 8’376     7’704   7'’590

Heimbewohner /-innen 51’631    44’745  23’079

Kinder  29’226    35’594  39’667

gefahrene Kilometer total 238’655   255'636 228'836

Transporte im Jahr 11’082   11’656   9’913

Stunden Freiwilligenarbeit 9’682   10’370   9’601

Freiwillige      59      59     58

Auch im Jahr 2025 blieb der freiwillige Fahrdienst eine un-
verzichtbare Stütze für Menschen, die auf Unterstützung an-
gewiesen sind. Unsere Freiwilligen ermöglichten Mobilität, 
soziale Teilhabe und verlässliche Begleitung zu medizinischen 
Terminen – oft dort, wo kein familiäres Umfeld vorhanden ist. 
Besonders deutlich zeigt sich der zunehmende Bedarf in Hei-
men sowie die weiterhin hohe Bedeutung medizinischer Fahr-
ten. 2025 brachte eine stark steigende Belastung für die Ein-
satzleitung:

•	 kurzfristige Bestellungen und Stornierungen
•	 mehrfache Terminverschiebungen
•	 OP-Termine, die Spitäler häufig erst am Vortag oder gar erst 

am Nachmittag kommunizieren – oft nach Schliessung des 
Fahrdiensttelefons

Fahrdienst 
Mobilität mit Herz

Das SRK Glarus koordiniert Ihre Einsätze.



Diese Situation erfordert eine hohe Flexibilität und schnelle 
Disposition. Für Freiwillige bedeutet dies, dass sie durch unge-
klärte OP-Zeiten teilweise für längere Zeit freigehalten werden 
müssen und keine weiteren Fahrten übernehmen können.

Menschen mit Herz – unser Dank 
Trotz aller Herausforderungen bleiben unsere Freiwilligen «fast 
allzeit bereit». Sie schenken Zeit, Geduld und Empathie und 
machen damit Mobilität überhaupt erst möglich. 

Ein grosser Dank gilt:
•	 den 59 engagierten Fahrerinnen und Fahrern
•	 dem Team der Einsatzleitung,  

die komplexe Situationen souverän meistert
•	 sowie allen Fahrgästen, die uns ihr Vertrauen schenken

Gemeinsam schaffen wir Mobilität mit Herz – verlässlich, 
menschlich und nah am Alltag der Menschen.

Denise Fischer
Fahrdienst

Fahrdienst 
Mobilität mit Herz

Selbstständig und unabhängig bleiben bedeutet gerade für ältere, 
beeinträchtigte oder kranke Menschen Lebensqualität. 

Machen Sie mit. Für Glaris underwäx. 
Interessiert an Freiwilligenarbeit oder  
kennen Sie einen Menschen, der sich  
uneigennützig für das Wohl und die  
Gesundheit anderer einsetzen möchte?

Wir freuen uns auf Ihren Kontakt: 
Telefon 055 650 27 78, fahrdienst@srk-glarus.ch



Bildung 
Wissen. Wandel. Weiterdenken.

Unsere aktuellen Teilnehmerzahlen im Überblick

Bildungsangebot 2025 2024 2023

Lehrgang Pflegehelfende SRK 33 36 43

Bildungsangebote 39* 99 69

Babysitting-Kurs SRK 15* 34 30

DaZ-Basismodul  
«Deutsch als Zweitsprache in der Pflege»

11 10 10

chili-Trainings 4 4 5

*Wir haben drei Kurse weniger angeboten.

2025 war für mich ein Jahr des Ankommens und Aufbruchs. 
Nach jahrelanger Mitarbeit beim SRK im Sekretariat und in der 
Administration Bildung habe ich Mitte Jahr die Leitung Bildung 
übernommen und startete in einem engagierten, herzlichen 
und professionellen Team. Unsere Kursleitenden sind das Herz 
unserer Bildungsarbeit – kompetent, motiviert und voller Elan.

Dank ihnen konnten wir ein vielfältiges Kursangebot durchfüh-
ren. Besonders erfreulich war das durchgehend positive Feed-
back unserer Teilnehmenden, welche die Praxisnähe und den 
persönlichen Umgang schätzten. 

Fast alle Kursteilnehmenden nahmen mit hohem Engagement 
im Unterricht teil und konnten das verdiente Zertifikat entge-
gennehmen.

Lernen hört nie auf – und genau das macht es so wertvoll.



Natürlich brachte das Jahr auch Herausforderungen mit sich. 
Spontane Anpassungen, Terminabstimmungen und unter-
schiedliche Bedürfnisse erforderten Flexibilität und Teamgeist 
– und genau das hat uns stark gemacht. 

Ich bin zuversichtlich nach meiner gelungenen Veränderung 
vom Sekretariat in die Leitung Bildung, dass wir durch mehr 
Werbung und den weiterhin hohen Einsatz des Teams wieder 
an die Kurszahlen von 2023 anknüpfen können.

«Bildung ist nicht das Füllen von Fässern, sondern das 
Entzünden von Flammen.»
William Butler Yeats

Mit dieser Haltung gehen wir ins neue Jahr: Wir möchten in
spirieren, befähigen und Menschen im Kanton Glarus stärken. 
2026 wollen wir unsere Angebote weiterentwickeln, neue Ziel-
gruppen erreichen und Bewährtes festigen.

Ein grosses Dankeschön an das ganze Team und alle Partner, 
die unsere Bildungsarbeit möglich machen.

Karin Zweifel
Bildung

Dank unserer engagierten Kursleitenden können wir ein vielfältiges 
Angebot durchführen – vor allem die Praxisnähe wird sehr geschätzt.

Bildungskalender 
Wissen. Wandel. Weiterdenken.
 
Informationen zu unserem  
Bildungsangebot finden Sie hier:



Entlastungsdienst und 
Kinderbetreuung zu Hause 

Entlastung – die verbindet:  
Menschen, Zeit und Vertrauen

Über 600’000 Menschen in der Schweiz pflegen und be-
treuen ihre Angehörigen – oft rund um die Uhr. 

Diese Menschen leisten Enormes, und genau hier setzt der Ent-
lastungsdienst SRK Kanton Glarus an. Wir schaffen Momente 
der Ruhe und Leichtigkeit für betreuende Angehörige und sor-
gen gleichzeitig dafür, dass ihre Liebsten in guten Händen sind.

Unsere Betreuerinnen begleiten sowohl Menschen, die zu 
Hause oder in einer Institution leben. Dabei richten wir uns 
stets nach den individuellen Bedürfnissen unserer Klientinnen 
und Klienten: gemeinsam kochen, spazieren, im Haushalt mit-
helfen, stricken, lesen oder einfach zuhören. Alltagsnahe Akti-
vitäten, die Struktur, Freude und Sicherheit schenken.

Unser Team besteht aus elf engagierten und empathischen 
Betreuerinnen, die mit viel Leidenschaft unterwegs sind. Sie 
stehen für Nähe, Sicherheit und Verlässlichkeit – und tragen so 
zu mehr Lebensqualität für alle Beteiligten bei.

Im vergangenen Jahr haben wir zahlreiche Familien entlastet, 
wertvolle Beziehungen aufgebaut und Menschen dabei unter-
stützt, weiterhin in ihrem vertrauten Umfeld leben zu können. 
Darauf sind wir stolz – und dankbar für das Vertrauen, das uns 
entgegengebracht wird.

Karin Zweifel und Team
Entlastungsdienst

2025 2024 2023
Betreuungsstunden 3’161 2’931 2’919

Betreuungspersonen 24 22 20



2025 2024 2023
Notrufkunden 106 102 100

Neuinstallationen 41 43 50

Kündigungen 37 40 42

Konstante Nutzung und Vertrauen
Die konstante Nutzung des Rotkreuz-Notrufs zeigt klar, wie 
wichtig dieses Angebot für viele Menschen im Kanton ge
blieben ist. Auch im Jahr 2025 bot der Notruf vor allem allein-
lebenden Personen Sicherheit – rund um die Uhr und auf 
Knopfdruck. Ein einziger Druck genügt, um im Notfall Un-
terstützung anzufordern – entweder über die Rotkreuz-Not-
rufzentrale oder über zuvor definierte private Kontakte. Dieses 
einfache und zugleich zuverlässige System verschafft unseren 
Kundinnen und Kunden ein Gefühl von Sicherheit, Mobilität 
und Unabhängigkeit.

Persönliche Betreuung und moderne Technologie
Wir legen grossen Wert darauf, unsere Kundinnen und Kun-
den persönlich zu betreuen. Der Rotkreuz-Notruf ist mehr als 
ein technisches Gerät – er ist eine Verbindung, die Sicherheit 
und Nähe schafft.

2025 setzten wir weiterhin auf die Kombination aus:
•	 modernster Technologie, 
•	 einfacher, intuitiver Anwendung und 
•	 menschlicher Nähe.

Unser Ziel ist es, stets Geräte auf dem neuesten Stand anzu-
bieten, ohne die Bedienbarkeit zu verkomplizieren. Technik soll 
unterstützen, nicht überfordern. Deshalb achten wir darauf, 
dass unsere Lösungen für Menschen jeden Alters verständlich 
bleiben. Wir erwarten, dass der Bedarf an verlässlichen Not-
rufsystemen in den kommenden Jahren weiter an Bedeutung 
gewinnt. Der Rotkreuz-Notruf wird auch künftig darauf aus-
gerichtet sein, Sicherheit, Selbstständigkeit und Lebens-
qualität für alle Nutzerinnen und Nutzer zu fördern. Mit En-
gagement, Empathie und modernsten Hilfsmitteln bleiben wir 
an der Seite unserer Kundinnen und Kunden – heute und in 
Zukunft.

Denise Fischer 
Notruf

Notruf 
Wir verbinden Sicherheit mit Menschlichkeit



Unsere Angebote

Helfen Sie uns, zu helfen!
Spendenkonto 87-193-3 
IBAN CH13 0900 0000 8700 0193 3
srk-glarus.ch

Wir danken Ihnen für die Unterstützung.

Dienstleistungen
•	Fahrdienst
•	Notrufsystem 
•	Entlastungsdienst für pflegende Angehörige
•	Kinderbetreuung zu Hause (KBH)
•	Finanzielle Einzelhilfe
•	2 x Weihnachten
•	Vermietung von Seminarräumen

Bildungsangebote
•	Lehrgang Pflegehelfende SRK
•	Kompetenz durch Weiterbildung
•	Kurse rund um die Familie
•	Wohlbefinden und Gesundheit

Schweizerisches Rotes Kreuz 
Kanton Glarus
Kasernenstrasse 2
8750 Glarus

Telefon 055 650 27 77
Montag bis Freitag: 8.00 bis 11.00 Uhr

sekretariat@srk-glarus.ch 
www.srk-glarus.ch

 Facebook-Square


